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Vorwort 
 
Ich bin stolz, wenn meine Gedichte 
gelesen und verstanden werden. 
 
Buch 1 Heuschreckensprünge 
Buch 2 Spektrum der Gefühle 
Buch 3 Nachdenkliche 
Vielseitigkeiten eingefangen  
Buch 4 Lumpen und Brokat 
Buch 5 Perlende Gedanken 
Buch 6 Dieses, Jenes, Allerlei! 
Buch 7 Entdeckt! 
Buch 8 Ein Füllhorn voller Schätze 
Buch 9 Augen sehen, Worte erzählen 
Buch 10 Bunte Seiten des Lebens 
Buch 11 Fließende Worte 
Buch 12 Bunt, so wollte ich die Welt 
Buch 13 Aufgefangene Gedanken 
Buch 14 Gedichte – Sie schreibt auch 
Buch 15 Neue Wortspielerei – Ich war so frei 
Buch 16 Gedichte als Schätze eingebunden 
Buch 17 Gedichte, die erzählen! 
Buch 18 Gedankenvolle Worte die sich öffnen! 
Buch 19 Viele Gedanken mit Aussagen 
Buch 20 Gedichte aktuell! 
Buch 21 Eingeflochten in ein Kunstwerk 
 
Viel Spaß und Entspannung beim Lesen! 
Die Autorin E. Hanf im Jahr 2020 
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Aber wir leben noch! 
 
So sollten wir alle denken! 
Auch wenn das Alter 
uns immer mehr bedrängt 
und uns mit einer langwierigen Krankheit bedenkt. 
Wir müssen alles langsam angehen. 
Trotzdem lieben wir noch das Leben, 
es hat uns viel gegeben. 
Die Vergangenheit fängt an mit uns zu sprechen. 
Erinnerungen kommen zurück! 
Das Leben zeigte uns jeden Tag seine Macht. 
Wir haben geweint, wir haben gelacht.  
Die Jahre sind viel zu schnell vergangen. 
Das müssen wir akzeptieren. 
Aber den Mut fürs Weiterleben wollen 
wir nicht verlieren. 
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Ach ihr lieben Kinderchen! 
 
Wo führen eure Gedanken euch hin? 
Ihr stuft uns als Alte und fast Gewesene ein, 
das muss nicht sein. 
Lernt erst einmal das Leben richtig kennen, 
dann erkennt auch ihr, 
die Zeit fängt auf einmal an zu rennen! 
Auch ihr werdet sehen,  
die Zeit tut sich immer schneller drehen. 
Eins, zwei, drei. 
dann ist die Jugendzeit vorbei. 
Auch ihr gehört dann zu den „die fast Gewesenen“. 
Immer wieder kommen Neuzugänge, 
alles fängt von vorne an  
Die schnelle Zeit, sie lacht.  
Auch bei allen Neulingen wird es mal so geh’n  
„fast Gewesene“ sind dann da auch zu sehen! 
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Alltagsstress! 
 
Nein, 
so ist das Leben. 
Es wird uns immer neue Hinweise geben! 
Wir sollten den Alltagsstress lieben, 
nur so wissen wir, 
wir wurden noch nicht ins ‚Fegefeuer getrieben! 
Wir stehen noch auf der Lebensseite, 
sind weiterhin fleißig. 
Können uns noch gegenseitig 
Ratschläge geben. 
Wir sollten danken für unser Leben! 
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Arbeiten mit Verstand und Liebe! 
 
So sollte es sein, 
Arbeit macht niemand klein! 
Wir sollten sie ehren. 
Ohne Arbeit ist ein Leben nicht möglich, 
erinnern sollten wir uns täglich. 
Man kann Großes schaffen! 
Ein Versuch ist es wert, 
ein Versuch ist nie verkehrt! 
So fangen wir mal an. 
Neuen Ideen zeigen sich dann. 
Unsere Arbeit ist unser Stolz. 
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Arbeitseinsatz und Ruhepause! 
 
Diese beiden Faktoren gehören zusammen! 
Nach viel Arbeit, 
müssen wir uns eine Ruhepause gönnen. 
Diesen Hinweis sollten wir anerkennen. 
Kein Mensch soll ohne Ruhepausen  
an der Arbeit hängen. 
In der Ruhepause entwickelt sich wieder neue Kraft, 
damit man ohne Schwierigkeiten  
den nächsten Ansturm der folgenden Arbeit schafft. 
Oh Mensch, verstehe beide Faktoren, 
sonst geht man mit dem nur Arbeiten verloren. 
Strenge an deinen Verstand. 
Viel Geld auf dem Konto,  
aber die Familie kennt sich nicht richtig, 
das wäre aber sehr wichtig. 
Für die Familie Ruhepausen einlegen, 
das wäre ein Segen. 
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Aufgezählte Lebensjahre! 
 
Wer kann die erreichte Altenzeit verstehen? 
Ich muss oft in den Spiegel sehen. 
Mein Kopf schüttelt sich dann allein, 
nein, nein, die Altenzeit kann noch nicht sein! 
War es nicht gestern als ich noch ein 
junges Mädchen war? 
Die Zeit rennt so schnell, sie lässt sich nicht anhalten, 
ich gehöre jetzt tatsächlich zu den Alten! 
Das erreichte Alter erstaunt mich, 
denn sehr oft glaube ich es nicht!  
Es fehlt zwar der Jugendschwung, 
aber mein Kopf denkt noch jung. 
Ich befinde mich somit im Spätherbst des Lebens. 
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Bewährung! 
 
Ein immer verhätschelter Sohnemann  
zeigte es immer wieder an,  
dass er nicht brav sein kann 
und auch nicht wollte. 
Die Mutter ihn immer in die Entschuldigung rollte. 
Er rutschte auf die Verbrecherseite. 
Die Mutter den besten Anwalt wählte 
und der Sohnemann erzählte: 
„Ich wurde sehr frei erzogen.“ 
Das war natürlich gelogen. 
Der Anwalt gab der Mutter die Schuld.  
Der schräge Anwalt fand Gehör, 
der Verurteilte wurde freigesprochen 
Justitia hat sich vor Schreck gedreht, 
sie war überzeugt, dass es so nicht geht.  
Es wurde wieder diskutiert, 
der Sohnemann nun seine Freiheit für eine kleine Zeit 
verliert. 
Eine Mutter betet für ihren Sohn. 
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Buch des Schicksals 
 
Geschrieben mit dem Stift der 
verflossenen Zeit. 
Es war gewesen, 
also Vergangenheit. 
Wenn man darin blättert, 
kommen Erinnerungen zurück. 
Wundervolle Erinnerungen, 
aber auch drückende Knoten. 
Diese zu öffnen waren sehr schwer. 
Der Weg des Schicksals 
ist in dem angezeichneten Buch beschrieben. 
Kann man das Buch des Schicksals lieben? 
Bestimmt,  
es wurde ja für die Erinnerung geschrieben. 
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